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1. Arbeitslosenzahl und -quote

Die Arbeitslosenquote in Delmenhorst folgte, von saisonalen Schwankungen abgesehen, weitgehend der allgemeinen wirtschaftlichen Entwicklung. Zeigte 
sie sich in den Jahren 2012 bis 2016 relativ konstant, so ist sie seit 2017 starken Schwankungen ausgesetzt. In den Jahren 2020/21 machte sich die 
Corona-Krise bemerkbar, auch 2021 bis 2023 zeigte sich eine tendenzielle Zunahme der Arbeitslosigkeit gegenüber Vor-Corona 2018/19.
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1. Arbeitslosenzahl und -quote

Hier ist die Entwicklung der Arbeitslosenzahl der letzten 10 Jahre dargestellt. Auch hier sieht man die schwankende Entwicklung ab 2017, unabhängig 

von den Jahreszeiten, deutlich. Ab Frühjahr 2020 machte sich die Corona-Krise bemerkbar, mit auch nach Corona tendenziell steigenden Zahlen.

Quelle: Bundesagentur für Arbeit
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1. Arbeitslosenzahl und -quote

Vergleicht man Delmenhorst mit den anderen Gebietskörperschaften in der Region, so kann man feststellen, dass Delmenhorst nach Wilhelmshaven 
und fast gleichauf mit Bremen, die höchste Arbeitslosenquote der Region hat. Dies hat sich in den letzten Jahren nicht verändert. Grundsätzlich ist 
jedoch die sinkende Tendenz der Arbeitslosenquote in fast allen Gebietskörperschaften bis Ende 2019 zu beobachten. In 2020 machte sich dann die 
Corona-Krise bemerkbar.

Quelle: Bundesagentur für Arbeit
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1. Arbeitslosenzahl und -quote

Diese Grafik zeigt die Entwicklung der Zahl der Arbeitslosen seit 2013 nach bestimmten Strukturmerkmalen. Abgesehen von der deutlich 

gestiegenen Zahl der arbeitslosen Ausländer (bedingt auch durch die EU-Osterweiterung und in den letzten Jahren durch die Flüchtlingswellen), 

wiesen die anderen Gruppen tendenziell sinkende Zahlen bis 2019 auf. Corona-bedingt stiegen die Zahlen in 2020 bei allen Strukturmerkmalen an, 

um sich danach unterschiedlich zu entwickeln.

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

 Männer 2.226 2.209 2.202 2.165 2.148 1.889 2.037 2.325 2.057 1.922 2.018

unter 25-Jährige 424 368 340 339 372 385 344 421 291 298 289

50 Jahre und älter 1.218 1.288 1.375 1.337 1.277 1.127 1.084 1.255 1.271 1.210 1.281

Langzeitarbeitslose 1.806 1.850 1.854 1.796 1.727 1.489 1.348 1.511 1.769 1.477 1.518

Ausländer 891 957 1.092 1.172 1.332 1.212 1.368 1.515 1.443 1.403 1.634

0

500

1.000

1.500

2.000

2.500

A
rb

ei
ts

lo
se

Entwicklung der Arbeitslosenzahlen nach Strukturmerkmalen
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1. Arbeitslosenzahl und -quote

In dieser Darstellung wird die Gesamtzahl der Arbeitslosen in jedem Jahr als 100 Prozent definiert und die betroffenen Personengruppen als Anteile an allen 
Arbeitslosen abgebildet. Man erkennt insbesondere einen starken prozentualen Anstieg bei den ausländischen Arbeitslosen (vermutlich Folgen u.a. des 
Flüchtlingszuzuges) in den letzten Jahren. In den letzten Jahren sind Corona-bedingt einige Werte Schwankungen ausgesetzt, insbesondere die 
Langzeitarbeitslosen.

Quelle: Bundesagentur für Arbeit

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Männer 53,3 51,5 52,7 53,1 52,8 52 54,4 55,6 53,6 54 52,4

unter 25-Jährige 10,1 8,6 8,1 8,3 9,1 10,6 9,2 10,1 7,6 8,4 7,5

50 Jahre und älter 29,1 30,0 32,9 32,8 31,4 31 29 30 33,1 34 33,3

Langzeitarbeitslose 43,2 43,1 44,3 44,0 42,4 41 36 36,1 46,1 41,5 39,4

Ausländer 21,3 22,3 26,1 28,7 32,7 33,3 36,5 36,2 37,6 39,4 42,4
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2. Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte

Die Entwicklung der Zahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten am Arbeitsort Delmenhorst spiegelt seit 1980 zum einen den Niedergang der 

großen Industriebetriebe (Nordwolle, Jute) wieder, indem die Zahl der im produzierenden Gewerbe Beschäftigten insbesondere in den 90er Jahren 

deutlich zurückging. Zum anderen wurde zeitgleich Beschäftigung im Dienstleistungsbereich aufgebaut, so dass man über einen Zeitraum von 42 

Jahren doch eine erstaunliche Konstanz bei der Gesamt-Beschäftigtenzahl ausmachen kann. Die Zahl der Beschäftigten in der Landwirtschaft 

schwankte saisonal bedingt immer zwischen ca. 50 und 120 und spielte für die Gesamtzahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigen keine 

Rolle. In den letzten Jahren stieg die Beschäftigtenzahl insgesamt wieder deutlich an, mit einem neuen Höchststand in 2022/23.

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, 
Aufteilung nach Landesamt für Statistik  Niedersachsen (LSN) 

0

5.000

10.000

15.000

20.000

19
80

19
81

19
82

19
83

19
84

19
85

19
86

19
87

19
88

19
89

19
90

19
91

19
92

19
93

19
94

19
95

19
96

19
97

19
98

19
99

20
00

20
01

20
02

20
03

20
04

20
05

20
06

20
07

20
08

20
09

20
10

20
11

20
12

20
13

20
14

20
15

20
16

20
17

20
18

20
19

20
20

20
21

20
22

20
23

B
es

ch
äf

tig
te

Entwicklung der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten am Arbeitsort  Delmenhorst nach den drei 
Hauptwirtschaftsbereichen (jeweils am 30.06.)

Alle Wirtschaftsbereiche Land, Forst und Fischereiwirtschaft Produzierendes Gewerbe Dienstleistungen



8

2. Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte

Wenn man sich die Entwicklung der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten mit dem Index für das Jahr 2010 = 100 anschaut, so lag Delmenhorst  

im Vergleich zu den umliegenden Städten und Landkreisen im Durchschnitt, zumindest bis 2017. Dann lag Delmenhorst 2018 bis 2020 beim Index im 

unteren Bereich. In 2021 machte Delmenhorst dann einen deutlichen Satz nach oben und näherte sich wieder dem Durchschnitt an. 

95,0

100,0

105,0

110,0

115,0

120,0

125,0

130,0

135,0

140,0

145,0

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

In
de

x 
2

0
1

0
 =

 1
0

0

Entwicklung der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten am Arbeitsort
(jeweils am 30.06.) als Index (2010 = 100)

LK Oldenburg

LK Diepholz

Stadt Oldenburg

Stadt Osnabrück

LK Wesermarsch

Stadt Delmenhorst

Stadt Wilhelmshaven

Stadt Emden

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, 
Aufteilung nach Landesamt für Statistik Niedersachsen (LSN) 



Stadt Delmenhorst –
Stadtentwicklung und Statistik (83)

9

2. Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte

Diese Grafik dokumentiert für die letzten Jahrzehnte u.a. den Trend von der Voll- zur Teilzeitbeschäftigung. Zudem waren ab dem Jahr 1994, bedingt 

u.a. auch durch den wirtschaftlichen Wandel weg vom produzierenden Bereich hin zu den Dienstleistungen, kontinuierlich mehr Frauen als Männer in 

Delmenhorst sozialversicherungspflichtig beschäftigt. Entgegen der Zahl der deutschen Beschäftigten, welche seit 2017 tendenziell sinkt bzw. 

stagniert, stieg die Zahl der ausländischen Beschäftigten weiter kontinuierlich an, um 2023 einen neuen Höchststand zu erreichen.

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, 
Aufteilung nach Landesamt für Statistik Niedersachsen (LSN) 
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2. Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte

Im Gegensatz zu den Beschäftigten am Arbeitsort erfasst die Zahl der Beschäftigten am Wohnort Delmenhorst auch die Personen, die in Delmenhorst 

wohnen, aber außerhalb beschäftigt sind. Dagegen sind nicht die Personen erfasst, die zwar in Delmenhorst arbeiten, aber nicht hier wohnen. 

Insgesamt ist die Zahl der am Wohnort Delmenhorst registrierten Beschäftigten deutlich höher, als die am Arbeitsort, was mit der räumlichen Nähe zu 

Oldenburg und Bremen zu tun hat, wohin viele Delmenhorster auspendeln. Im Gegensatz zu den Beschäftigten am Arbeitsort Delmenhorst sind bei den 

Beschäftigten mit Wohnort in Delmenhorst die Männer in der Mehrheit.
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2. Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte

An dieser Darstellung erkennt man erstmals zum einen die großen Unterschiede zwischen den am Arbeitsort und am Wohnort Delmenhorst Beschäftigten, 

zum anderen auch schon die daraus abgeleiteten großen täglichen Pendlerströme. Nicht einmal jede/r zweite in Delmenhorst Beschäftigte wohnt auch hier. 

Noch deutlicher ist der Unterschied zwischen denen, die in Delmenhorst wohnen, aber auswärts arbeiten (grüne und rote Linie).

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, 
Aufteilung nach Landesamt für Statistik Niedersachsen (LSN) 
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2. Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte

Aus dieser Grafik heraus lässt sich der deutlich negative Pendlersaldo Delmenhorsts ablesen. 17.660 Auspendlern stehen 2023 11.290 Einpendler gegenüber. Der 
negative Pendlersaldo ist in den letzten Jahren wieder deutlich angestiegen.

2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Einpendler 8.650 8.741 9.258 9.437 9.734 9.899 10.214 10.661 11.086 11.105 11.060 10.972 11.482 11.481 11.290

Auspendler 15.001 15.364 16.008 16.284 16.550 16.521 16.883 17.035 17.029 17.112 16.757 16.154 16.186 17.223 17.660

Pendlersaldo -6.351 -6.623 -6.750 -6.847 -6.816 -6.622 -6.669 -6.374 -5.943 -6.007 -5.697 -5.182 -4.704 -5.742 -6.370
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3. Geringfügig Beschäftigte

Wer in seinem Job unter 520 € monatlich verdient, gehört zu den sogenannten geringfügig entlohnten Beschäftigten und muss nicht in die Sozialversicherungen 

einzahlen. Hier handelt es sich häufig um Schüler, Studenten, Rentner oder Eltern mit kleinen Kindern, die nur ein paar Stunden in der Woche arbeiten können. 

Auch sozialversicherungspflichtig Beschäftigte können im Nebenjob einer geringfügig entlohnten Beschäftigung nachgehen. Nach einer längeren Phase der 

Stagnation auf hohem Niveau, sank die Zahl der geringfügig Beschäftigten von 2017 bis 2020, um sich dann zu stabilisieren.

2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Insgesamt, darunter 8.396 9.590 9.763 9.837 9.817 9.967 9.666 9.383 9.783 9.455 8.641 7.738 6.467 6.571 6.791 6.822

ausschließlich GeB 6.152 7.118 6.955 6.856 6.764 6.805 6.991 6.657 6.800 6.470 5.958 5.229 4.335 4.168 4.236 4.225

Im Nebenjob GeB 2.244 2.472 2.808 2.981 3.053 3.162 2.675 2.726 2.983 2.985 2.683 2.509 2.132 2.403 2.555 2.597
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Entwicklung der geringfügig entlohnten Beschäftigten 
am Arbeitsort Delmenhorst (jeweils am 30.06.)

Quelle: Bundesagentur für Arbeit
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3. Geringfügig Beschäftigte

Auch die Zahl der geringfügig entlohnten Beschäftigten am Wohnort Delmenhorst sank von 2017 bis 2020, um dann von 2021 bis 2023 wieder 
anzusteigen.

2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023
Insgesamt, darunter 7.457 7.499 7.478 7.462 7.391 7.324 7.270 7.147 7.184 7.093 7.017 6.953 6.393 6.448 6.873 7.071

ausschließlich GeB 5.187 5.085 5.011 4.923 4.834 4.779 5.064 4.814 4.811 4.670 4.591 4.476 4.074 3.862 3.988 3.995

Im Nebenjob GeB 2.270 2.414 2.467 2.539 2.557 2.545 2.206 2.333 2.373 2.423 2.426 2.477 2.319 2.586 2.885 3.076
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3. Geringfügig Beschäftigte

In Delmenhorst waren über viele Jahre bis 2021 mehr geringfügig entlohnte Beschäftigte am Arbeits- als am Wohnort registriert (bei den 

sozialversicherungspflichtig Beschäftigten verhält es sich genau anders herum). D.h., dass für eine geringfügig entlohnte Beschäftigung mehr 

Menschen nach Delmenhorst ein- als auspendelten, also musste das Angebot an geringfügig entlohnter Beschäftigung in Delmenhorst tendenziell 

höher sein, als im Delmenhorster Umland. Allerdings hat das Angebot seit 2017 deutlich abgenommen, die Zahl der am Arbeitsort Beschäftigten hat 

sich der Zahl der am Wohnort Beschäftigten in der Corona-Krise weitgehend angenähert und liegt 2022/23 erstmals sogar leicht hinter Letzterer, eine 

eindeutige Trendumkehr! 

2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Am Arbeitsort 8.396 9.590 9.763 9.837 9.817 9.967 9.666 9.383 9.783 9.455 8.641 7.738 6.467 6.571 6.791 6.822

Am Wohnort 7.457 7.499 7.478 7.462 7.391 7.324 7.270 7.147 7.184 7.093 7.017 6.953 6.393 6.448 6.873 7.071
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3. Geringfügig Beschäftigte

Delmenhorst lag bei der Entwicklung der Zahl der geringfügig entlohnten Beschäftigten am Arbeitsort in den Jahren seit 2014 deutlich unter den 

anderen Städten und Landkreisen der Region. 
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4. Erwerbstätigkeit

Die Erwerbstätigenzahl insgesamt umfasst neben den sozialversicherungspflichtig Beschäftigten und geringfügig Beschäftigten auch alle übrigen Personen, die einer auf 
Erwerb ausgerichteten Tätigkeit nachgehen (z.B. auch Beamte, Richter und Soldaten).  Da es sich bei der Erwerbstätigenzahl um eine aufwendige Berechnung von 
Bund und Ländern handelt, ist diese Zahl immer nur mit deutlicher zeitlicher Verzögerung verfügbar. Die Zahlen der Erwerbstätigen in den hier aufgeführten Branchen 
sind in Delmenhorst zumindest in den letzten Jahren (ab ca. 2010) weitgehend konstant, wobei die Unternehmensnahen Dienstleistungen in den letzten Jahren eine 
stark sinkende Tendenz aufwiesen.

2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022

Land- und Forstwirt schaft, Fischerei 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1

Verarbeit endes Gewerbe 4,1 4,1 3,9 3,4 3,4 3,7 3,4 3,3 3,3 3,3 3,3 3,6 3,7 3,5 3,7 3,8

Baugewerbe 1,4 1,4 1,4 1,6 1,6 1,7 1,6 1,7 1,7 1,7 1,9 1,9 1,9 2,0 2,1 2,1

Handel, Gastgewerbe und Verkehr 8,3 8,3 8,2 8,2 8,2 8,3 8,2 8,3 8,0 8,1 8,1 8,1 8,4 8,2 8,4 8,7

Finanzierung Vermietung, Unternehm.s- Dienstleist. 6,1 6,2 7,0 7,6 7,8 7,8 7,9 7,8 7,7 7,9 7,6 6,7 5,6 4,8 4,7 4,5

Öffentliche und private Dienstleist. 12 12,2 12 12 12 11 12 12 12 12 12 12 12 13 13 13

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

in
 1

00
0

Entwicklung der Erwerbstätigenzahl am Arbeitsort Delmenhorst nach ausgewählten Branchen 

Quelle: Berechnung im Auftrag des statistisches Bundesamtes 
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5. Bruttoinlandsprodukt

Die Entwicklung des Delmenhorster Bruttoinlandproduktes je Erwerbstätigem erfolgte seit dem Jahr 2005 und auch schon davor im Vergleich zu 
anderen Städten der Region auf deutlich niedrigerem Niveau, allerdings kann man für Delmenhorst auf diesem niedrigeren Niveau eine ähnlich positive 
Entwicklung feststellen, wie z.B. in den Städten Oldenburg und Osnabrück, mehr noch: eine leichte Annäherung an deren Niveau findet statt. Die 
stärker industriell geprägte Stadt Emden führt hier die Statistik an.
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Entwicklung des Bruttoinlandsprodukts in jeweiligen Preisen je Erwerbstätigem (Inland) in € im 
Vergleich
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Quelle: Berechnung im Auftrag des statistischen Bundesamtes 


